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Swiss Basketball Cupfinal 2016 
 
 
Gelungene erste Ausgabe des Schweizer Basketball Cupfinals in Zürich, nach 16 Jahren in 
Fribourg. Das Basketball- begeisterte Publikum traf sich in der Zürcher Saalsporthalle um das 
Highlight der Schweizer Basketballsaison mitzuerleben. Mit 2500 Zusehern war die 
Saalsporthalle sehr gut besucht und die Karten waren bereits im Vorfeld der Veranstaltung 
ausverkauft.  
 
 
Schweizer Cupfinal  Kategorie Rollstuhl : Pilatus Dragon VS Aigles de Meyrin 
Der Tag begann mit dem Finalspiel in der Kategorie Rollstuhl bei welchem die Pilatus 
Dragons aus Sursee (LU) ihre Überlegenheit gegenüber ihren Gegnern den Aigles de Meyrin 
(GE) ein weiteres Mal beweisen konnten und das neunte Mal in Folge den Cup mit einem 
Punktestand von 62 zu 34 gewannen.  
 
 
Schweizer Cupfinal Kategorie Damen : BCF Elfic Fribourg VS Fizzy Riva Muraltese 
Aus der intensiven Begegnung zwischen Fizzy Riva Basket (TI) und BCF Elfic Fribourg (FR) 
gingen Erstere als überraschende Sieger hervor! Die Aussenseiterinnen aus dem Tessin 
machten den Freiburgerinnen, welche als Favoriten galten, den Cuptitel streitig. Nach einem 
engen ersten Viertel erlangte Elfic zunächst die Führung (18-15). Riva schaffte es jedoch 
schnell aufzuholen und begann die zweite Halbzeit mit 25 zu 33. Die Mannschaft von Romain 
Gaspoz liess nicht locker und setzte ihren sehr knappen Punktevorsprung weiterhin durch. 
Das dritte Viertel endete mit einem Punktestand von 52 zu 51. In den letzten 10 
Spielminuten heizten die Spielerinnen von Riva die Stimmung nochmals ordentlich an bis sie 
schlussendlich den spannenden Match für sich entschieden. Der haarscharfe Sieg mit 63 zu 
62 Punkten gelang Riva dank einer sehr starken Bettina Müller, die während des gesamten 
Spiels mit ihrem Geschick und ihrer offensiven Spielart ihren ehemaligen Teamkolleginnen 
gegenüber begeisterte. 
 
  
Statements Trainer & Spieler : 
Valter Montini – Riva « Wir haben uns mehrere Monate auf diesen Final vorbereitet indem 
wir unsere Spielart neu erfunden haben. In der zweiten Hälfte des Matchs haben wir wirklich 
um jeden Ballbesitz gekämpft : dies hat heute den Unterschied gemacht. » 



 
Romain Gaspoz – Elfic « Unser Spiel hat eine Schwachstelle in der Verteidigung und im 
Rebound aufgewiesen ; dies hat es uns nicht ermöglicht die Führung einzunehmen. » 
 
Lara Thalmann – Elfic «  Wir hatten Schwierigkeiten zu attackieren und unserem Spiel hat es 
an Aggressivität gemangelt. » 
  
Fizzy Riva Muraltese 
Hansen 24, Müller 16, Seabrook 8, Mazzocchi 6, Voumard 6, Travaini 3. 
  
BCF Elfic Fribourg 
Ross 19, Davis 18, Thalmann 11, Rol 10, Franchina 2, Cutunic 2. 
 
Schiedsrichter : A. Hjartarson, A. Marmy 
Kommissar : A. Perrone 
 
 
 
Schweizer Cupfinal Kategorie Herren : Lions de Genève VS Fribourg Olympic 
Fribourg Olympic (FR) siegt über die Lions de Genève (GE) und gewinnt den Schweizer 
Basketball Cupfinal 2016 in der Kategorie Herren ! Die Mannschaft von Petar Aleksic hat es 
geschafft sich ihren langersehnten Traum zu erfüllen und durfte die Trophäe entgegen 
nehmen, die sie zuletzt 2007 gewonnen hatten. Am Ufer der Limmat, in einer bestens 
besuchten Saalsporthalle begegneten sich die beiden besten Mannschaften des Schweizer 
Basketballs. Schwungvoll starteten die Freiburger das Spiel. Das erste Viertel endete mit 
einer 13 zu 25 Führung. Aufs höchste gereizt zogen die Löwen aus Genf nach und versuchten 
ihren Punkterückstand aufzuholen. Die erste Spielhälfte endete mit einem Punktestand von 
37 zu 42 für Fribourg. Dank einer intensiven Abwehr gelang es Fribourg Olympic den bisher 
erlangten Vorsprung auch im dritten Viertel zu halten. Durch die offensive Spielart von 
Slobodan Miljanic entschieden sie das bis zuletzt spannende Spiel für sich und liessen tief 
enttäuschte Löwen zurück. 
 
 
 
Statements Trainer & Spieler : 
Petar Aleksic – Fribourg Olympic « Wir waren dem Ziel oft sehr nah… Dieser Sieg ist das 
Resultat unserer Anstrengungen, wir haben uns diesen Sieg verdient. » 
  
Jonathan Kazadi – Fribourg Olympic « Wir hatten eine wirklich starke Abwehr und konnten 
die nötigen Stops machen, die es uns ermöglicht haben uns voranzutreiben und somit den 
Unterschied zu machen » 
 
Dusan Mladjan – Lions de Genève « Es ist das Glück im Sport- manchmal hat man es, 
manchmal nicht. Heute war das Glück bei Fribourg Olympic, die besser mit gewissen Details 
des Matchs umgehen konnten- es ist ein verdienter Sieg. » 
 
 



Fribourg Olympic  
Miljanic 22, Wright Jr 18, Kazadi 14, Williamson 10, Molteni 8, Kovac 7, Fong 2, Jurkovitz 1 
  
Lions de Genève 
Ingram 19, Mladjan 15, Ramseier 14, James 14, Maruotto 13, Jaunin 2, Louissaint 2, 
Humphrey 5, James 5 
 
Schiedsrichter : S. Clivaz, M.-E. Michaelides, S. Novakovic 
Kommissar : A. Regillo 
 
Zuseher : 2500 
 
 


